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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer, 
 

das Jahr 2012 brachte mit unserem 30-jährigen 
Jubiläum zahlreiche Ereignisse mit sich. So sind 
rückblickend unser Festabend, die gut besuchte 
Fahrradbörse, die 2. Eberner Pilztage zur Kirchweih 
mit einer hervorragend bestückten Pilzausstellung 
durch Dr. Lothar Krieglsteiner unter Mithilfe von 
Herbert Stang und das 19. Eberner Apfelfest mit 
der Sortenausstellung, dem eigenen Obstverkauf 
und der Streuobstexkursion bei Hebendorf be-
sonders zu nennen.  
Begleitet wurde dies von zahlreichen Exkursionen, 
vielfältigen Aktivitäten (Landschaftspflege, Schafe, 
Amphibienschutz, Geschäftsstelle) und Vorträgen, 
wie von Heinz Jung zur Energiewende. 
 

Vielen Dank für die vielfältige ehrenamtliche Mit-
hilfe und Unterstützung in allen Bereichen. 
Auch in diesem Jahr bieten wir zahlreiche Veran-
staltungen und freuen uns auf Ihr Mitwirken bei 
den vielen Aktivitäten. 
 

Schauen Sie bei einer der angebotenen Exkursionen 
oder Vorträge vorbei oder kommen mit zur Tages-
fahrt am 9. Mai nach Hersbruck. Unterstützen Sie 
unsere Aktivitäten mit Ihrer Teilnahme.  

 

Kindergruppe des BN in Ebern 

          LUST AUF ABENTEUER  
              IN DER NATUR? 
              Dann seid ihr bei uns genau richtig! 
KOMMT ZU DEN OUTDOORKIDS DES BUND NATURSCHUTZ 

Wer: Kinder von 8 - 12 Jahren 
Wann: jeden 2. Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: in Ebern beim IfBI-Gebäude in der Kaserne 

Leiterin der Kindergruppe ist die Naturpädagogin  
   Andrea Zech 
   Tel. 09527/308   Handy 0178/9748982 
   Mail: zech.andrea@online.de 
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Gerade zum 100-jährigen Geburtstag des BN Bayern 
heißen wir  „neue“ Personen, die sich einbringen 
wollen, herzlich willkommen und diese können u.a. 
unter der Mailadresse "Vorstand@Bund-Naturschutz 
-Ebern.de" Kontakt aufnehmen. 
 
Erfreulich ist festzuhalten, dass 
der Mitgliederstand der OG Ebern 
auf 449 angestiegen ist. 
 
Ihr Harald Amon                             BN Bayern 

 
Weitere aktuelle Informationen zu der Kindergruppe 
sind auf der Homepage der BN-Kreisgruppe unter        
www.hassberge.bund-naturschutz.de zu finden. 
 

 
 
 
 

Mai 2013 

Am zweiten Mittwoch im Monat Treffen um 20 Uhr im Gasthof Frankenstuben 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
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Das von der Stadt Ebern geplante BHKW, welches 
neben der Erzeugung von Strom auch Wärme in 
ein neues städtisches Nahwärmenetz einspeist, 
wird vom BN Ebern grundsätzlich begrüßt. 
Dieses BHKW wird mit Erdgas betrieben.  
Um für den erzeugten Strom eine höhere EEG-
Vergütung zu erhalten, hat die Stadt mit der Bio-
gasanlage in Unsleben im Landkreis Rhön-Grab-
feld einen Vertrag zum Bezug von virtuellem Bio-
gas geschlossen. Dem BN Ebern fehlt damit die                 
immer wichtiger werdende Wertschöpfung vor 
Ort durch die Erzeugung eigener regenerativer 
Energie z.B. mittels unserer heimischen 
Holzvorräte.  
Biogas ist zur organischen Resteverwertung in 
Ordnung. Sie sind dann abzulehnen, wenn 
dadurch großflächige landwirtschaftliche Nutz-
flächen in Mais-Monokulturen verwandelt 
werden. 

Blockheizkraftwerk (BHKW) mit Nahwärmenetz 

 

 
 

 
Heinz Jung vom Bund Naturschutz Bamberg sieht 
den Kreis Haßberge auf einem guten Weg. Er warb 
im Dezember 2012 auf Einladung des BN Ebern in 
den Frankenstuben dafür, die Bürger in die neue 
kommunale Energiegesellschaft einzubeziehen.  
Obwohl das, was Jung vortrug, nicht wirklich 
revolutionär war, erntete er begeisterten 
Zuspruch. Der ehemalige Schulleiter kritisierte die 
Zielvorgaben der Bundesregierung als halbherzig. 
An der Strompreiserhöhung, analysierte er, seien 
nicht die erneuerbaren Energien schuld, sondern 

zum einen das Profitstreben der Konzerne, zum 
anderen die Tatsache, dass ca. 1500 energie-
intensive Unternehmen in Deutschland nur eine 
verminderte Umlage bezahlen müssen oder gleich 
ganz befreit sind.  
Er brach eine Lanze fürs Energiesparen durch 
Wärmedämmung oder effektivere Heizungs-
anlagen und warb für den massenhaften Einsatz 
von Elektroautos, deren Batterien als riesiger 
Strompuffer genutzt werden könnten. 
Heinz Jung, der Kreisgruppenvorsitzende des 
Bamberger BN, plädierte leidenschaftlich für eine 
konsequente Energiewende in Bürgerhand. 
 

 

 

26 Jahre Tschernobyl     2 Jahre Fukushima 

Abschied von der Atomkraft durch Energiewende 

Klimaschutz ade ? 
Kohlendioxid (CO ²) schädigt unser Klima. Daher sollten Unternehmen dafür bezahlen, wenn diese das 
Gas ausstoßen. Der Preis für die Zertifikate ist jedoch so stark gesunken, dass kein Anreiz für die Industrie 
mehr besteht, schädigende Gase zu vermeiden und erneuerbare Energieträger zu verwenden. Eine 
Verknappung der Zertifikate und damit eine Verteuerung wurde vom EU-Parlament vor einigen Tagen auf 
Druck der Wirtschaft abgelehnt.           Bitte informieren Sie sich für dieses wichtige Thema 

                                  und setzen sich an geeigneter Stelle für eine Verbesserung ein! 

Ökologische  
Energieversorgung vor Ort 

Stadtwerke Haßfurt 

Referent:                                    
Geschäftsführer Norbert Zösch 
Termin:  
Donnerstag, 6. Juni; 19.00 Uhr  
Ort: Ebern Frankenstuben 
 
Norbert Zösch berichtet über die Erfahrungen 
der Stadtwerke Haßfurt, die Stadt mit Strom 
aus 100 % erneuerbaren Energien zu 
versorgen. 

Information und Diskussion 
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Amphibienwanderung im Schnelldurchlauf 

 
Obwohl der Amphibienzaun bei Jesserndorf/Gemünd 
bereits am 20. März aufgebaut worden war, ließ die 
kalte Jahreszeit die Wanderung um drei Wochen 
verzögert beginnen. 
So waren die Amphibien längst ungeduldig in den 
Startlöchern als am 9. April die ersten Tiere 
eingesammelt wurden. Die warmen Temperaturen 
und der späte Zeitpunkt ließen die Tiere innerhalb 

Fahrt ins Hersbrucker Land  
Bei der Tagesfahrt geht es am Donnerstag, den  
9. Mai (Christi Hmmelfahrt) in die Umgebung von 
Hersbruck. Dort wird der Sortengarten der 
Streuobstinitiative Hersbrucker Alb e.V. und das 
Naturschutzzentrum Hutanger-Erlebnisgebiet 
Wengleinpark besucht 
 
Um 8.30 Uhr starten wir in Fahrgemeinschaften 
am Realschulparkplatz. Ottmar Fischer von der 
Streuobstinitiative Hersbruck empfängt uns gegen 
10.00 Uhr am angelegten Sortengarten und gibt 
uns in einer einstündigen Führung Informationen 
über die zahlreichen Aktivitäten rund um Streuobst 
im Hersbrucker Land. 
Anschließend geht es zum Mittagessen nach 
Eschenbach zum „Grünen Schwan“. Um 13.30 Uhr 
erwartet uns Gerhard Schütz vom BN Hersbruck, 
um uns das einmalige Naturschutzgelände 
Wengleinpark am Albtrauf vorzustellen. Dieses seit 
den 1930er Jahren geschützte Gebiet wurde 1966 
vom BN erworben und als Hutanger-Erlebnisgebiet 
erhalten und vielfach erforscht. 

einer Woche wandern, so dass der Zaun bereits am 
16. April eingelegt wurde. 
Organisiert wurde der Zaun von Andreas Einwag 
und Thomas Meisner, die eine sichere Betreuung 
durch zahlreiche Helfer garantierten. Viele Kinder 
der Waldkindergruppe konnten mit Sylvia 
Kopplinger und Daniela Berninger dieses einmalige 
Naturerlebnis erleben. Sie retteten alleine 147 Tiere. 
Insgesamt wurden 834 Tiere eingesammelt, davon 
796 Erdkröten und 38 Molche. Erfreulich, auch 
wenn die Zahlen der letzten Jahre nicht erreicht 
wurden, dass der Anteil der Weibchen mit 244 
Tieren einmalig hoch war.  
Die Schnelligkeit der Wanderung zeigt sich darin, 
dass an vier Tagen allein 776 der insgesamt 834 
Tiere eingesammelt wurden. Stärkster Wandertag 
war der 11. April mit 388 Amphibien. 
Im nächsten Jahr soll versucht werden bei 
Hofstetten einen Schutzzaun aufzustellen, da hier 
stets viele überfahrene Tiere festgestellt werden. 
Dabei sollen auch Bewohner vom Ort mit 
angesprochen werden. 

Nach der etwa zweistündigen Wanderung starten 
wir anschließend zur Rückfahrt. Diese wird noch 
mit einer gemeinsamen Brotzeit in einem 
Biergarten unterbrochen. 
Zur Planung der Fahrgemeinschaften ist eine 
Voranmeldung bis Mittwoch, 8. Mai bei Kurt Langer 
(09531/4131) notwendig oder per mail an 
      Vorstand@Bund-Naturschutz-ebern.de 
 

 
www.naturschutzzentrum-wengleinpark.de 
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2013 steht das Monitoring des Gehrlicher-Solarparks 
an. Es konnten dort bereits landschaftsgestalterische 
Maßnahmen weitgehend in unserem Sinne 
durchgeführt werden. 
Der BN ist auch Mitglied im neuen Trägerverein 
"Biodiversitätszentrum Ebern e.V.". Für dieses Projekt 
wurde im Rahmen des Regionalen Entwicklungs-
konzeptes des Landkreises Haßberge (LEADER) eine 
Förderung beantragt.  
Der BN nimmt auch erfreut zur Kenntnis, dass die 
politischen Mandatsträger von einer gelungenen 
Bundeswehrkonversion in Eigenverantwortung der 
Stadt Ebern sprechen.  
Der Gewerbepark Ebern "Alte Kaserne" zeigt, dass in 
die Kaserne wieder Leben eingezogen ist, ohne die 
Natur auf den schützenswerten Flächen des 
Übungsplatzes in Anspruch zu nehmen.  
Viele Eberner Bürger haben das Gelände für Erholung 
in der Natur schätzen und lieben gelernt. 

 

Die Verkehrsgesellschaft AGILIS betreibt im 
Auftrag der Bayerischen Eisenbahngesellschaft 
(BEG) u.a. auch die Bahnstrecke von Ebern 
nach Bamberg. 
In allen Zügen von AGILIS gibt es Fahrkarten-
automaten mit der Möglichkeit des Kaufs einer 
Fahrkarte. Diese Möglichkeit des problemlosen 
Erwerbs einer Fahrkarte im Zug wird allgemein 
als positiv angesehen und es wird auch offensiv 
dafür geworben.  
Leider ist nach Mitteilung von AGILIS auf der 
Strecke Zapfendorf – Bamberg – Forchheim 
aufgrund von Vorgaben des "Verkehrsverbun-
des Großraum Nürnberg" (VGN ) ein Verkauf 
im Zug ("Bordverkauf") nicht möglich.  
Die Bahnlinie von Ebern nach Bamberg ist 
zwischen Breitengüßbach und Bamberg mit 
einem Teilabschnitt davon betroffen.  
 

Fahrkartenverkauf im Zug 

 

 
Mitglieder des BN Ebern beteiligten sich 
wieder an Pflegemaßnahmen auf dem 
ehemaligen Bundeswehrgelände.  
2012 hatte sich der BN in Zusammenarbeit 
mit IfBI den Projekten "Wildkatze auf dem 
ehemaligen Standortübungsplatz" und der 
"Dickfühler-Weichwanze" gewidmet.  

Was tut sich in der Kaserne? 

Auf diesen Umstand wird gemäß einer Mitteilung 
von AGILIS auf deren Homepage, auf den betroffen-
en Stationen, in allen Fahrplanmedien, in den Zügen 
und auch an den Außentüren der Züge ausdrücklich 
hingewiesen.  
Diese Informationen scheinen jedoch offenbar nicht 
ausreichend zu sein. Wir sind von mehreren Bür-
gern auf dieses Problem angesprochen worden, 
welche sich auf den "Bordverkauf" verlassen hatten 
und dann ein erhöhtes Beförderungsgeld (40 Euro) 
bei der Benutzung des Zuges ab Bamberg, Hallstadt 
oder Breitengüßbach bezahlen mussten. Dies wird 
dann im Bekanntenkreis vielfach als Negativerlebnis 
weiter erzählt und hält weitere Bürger vom Be-
nutzen des ÖPNV ab. Dies kann jedoch nicht im 
Interesse der Verantwortlichen sein. 
Der BN Ebern hat sich am 22.11.2012 an die BEG 
mit der Bitte um Kenntnisnahme und Prüfung 
gewandt, inwieweit diese unglückliche und für die 
Bürger unverständliche Vorgabe des VGN mit den 
Zielen einer hohen Qualität im Interesse der Fahr-
gäste übereinstimmt und ggf . geändert werden 
kann. 
Zusätzlich haben wir den für den ÖPNV in Bayern 
zuständigen Verkehrsminister Martin Zeil ange-
schrieben, welcher gleichzeitig Aufsichtsratsvor-
sitzender der Bayerischen Eisenbahngesellschaft 
(BEG) ist, und ihn um Unterstützung gebeten. 
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Schwalben  
suchen neue Wohnungen 

Durch den Abriss des alten 
Bahnhofsgebäudes sind 19 
Mehlschwalbennester vernichtet 
worden. 
Als Ersatz hat die Firma EDEKA an der 
Ostseite des neuen Gebäudes  
8 Doppelkunstnester angebracht. 
 

 
 
Wir hoffen, dass die Nester trotz der 
durch das nahe Fabrikgebäude nicht 

idealen Anflugschneise angenom-

men werden.  

Ein vom BN angeregtes Schwal-

benhaus wäre sicher für die 
Schwalben attraktiver gewesen. 

Waldkindergruppe im 
Abendeinsatz 

Die Waldkindergruppe des BN Ebern 
sammelte am Amphibienschutzzaun 
zwischen Jesserndorf und Gemünd 
Kröten, um sie über die Straße ins 
Gewässer zu tragen.  

 
Die kleinen Helfer zogen in Begleitung 
von Erwachsenen mit Eimer, Hand-
schuhen, Warnwesten und Taschen-
lampen los. Langsam marschierten 
die Kinder im Straßengraben und ab 
und zu konnte man den Erfolg der 
Kinder mit einem „Da!“ oder „Kröte!“ 
vernehmen. Alle Kinder waren mit 
absoluter Freude und großem Inter-
esse dabei. Der dreijährige Jakob er-
zählte stolz, er helfe schon zum zwei-

ten Mal mit, die Kröten zu retten. 
 
Ansprechpartner: 

Sylvia Kopplinger, Tel: 09535-1310 

Daniela Berninger, Tel:09531-943277 

Treffpunkt: jeden Freitagvormittag 
oberhalb des Freibades. 
 

D  

Schafe 

 
 
Auch in diesem Jahr sind unsere 
Schafe als Landschaftspfleger ein-
gesetzt. Diese müssen täglich von 
uns betreut werden. Dies bedeutet 
Schafe und Zaun überprüfen, 
sowie in Trockenzeiten Wasser zur 
Verfügung zu stellen. 
Dazu werden Helfer, welche 
einmal pro Woche vorbeischauen, 
gesucht. 
Ansprechpartner:  
Alexander Hippeli 09531 5548 
 

Kurzmeldungen 

BN Krabbelgruppe 
Sie trifft sich jeweils am  
Mittwoch von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr in Ebern oberhalb des 
Freibades, um gemeinsam in den 
Wald zu gehen.  
Kinder von ca. 10 Monaten bis 3 
Jahren können mit Mama/Papa 
teilnehmen und sind herzlich 
willkommen. Anfragen an  
Katrin Ruppert 09531/5307. 
 

Fahrradbörse 
Der BN Ebern veranstaltet am  
16. Juni von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
wieder eine Fahrradbörse. Diese 
findet an der Eiswiese beim SPZ 
(Sozialpsychiatrisches Zentrum) 
statt. 

 
Bei der Fahrradbörse kann auch dies-
mal neben gebrauchten Fahrrädern 
verschiedener Kategorien allerlei 
Zubehör, wie Fahrradtaschen, An-
hänger, usw. , von Privat an Privat 
angeboten bzw. erworben werden. 
Dazu gibt es Infos rund um das 
Thema Fahrrad. 

Walderlebniswanderung 

Sonntag, 12.05.2013,  
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

BN-Mitglied und Forstmann Oliver 
Kröner wird in abwechslungsreichen 
Erfahrungsspielen den teilnehmen-
den Kindern und Erwachsenen den 
Wald näher bringen. Sie werden den 
Lebensraum riechen, fühlen, spüren 
- einfach intensiv erleben. 
    Weglänge: ca. 2 km 
Für Kinder/Jugendliche von 6 bis 12  
Treffpunkt  Rondell am Freibad 

 
Weltladen Ebern 
Aktionstag 11. Mai  

"ZU VIEEL ISST ZU WNIG" 

 
 

Ab Mitte Mai besteht die 
Möglichkeit im Weltladen Brot 
aus ökologischem Anbau aus 

der Region zu bestellen. 



 

Rundschreiben BN Ebern Mai 2013       Seite 6 

 

Bund Naturschutz Ebern 
Bergstraße 1 96106 Ebern 

Telefon: 09531 1737 

Fax: 09531 944 3566 

E-Mail:Vorstand@bund-naturschutz-ebern.de 

Homepage: www.Bund-Naturschutz-Ebern.de 

Kontoverbindung Sparkasse Ebern 
BLZ 793 517 30 Kto-Nr. 621 847 

Termine und Veranstaltungen 

5. Mai  3. Vogelstimmenwanderung mit Dr. Werner Ullmann 
Sonntag Treffpunkt 07.00 in Gereuth beim Schlosseingang 
 
9. Mai  Tagesfahrt zur Hersbrucker Streuobstinitiative und zum Naturschutzgelände Wengleinpark 
Donnerstag Feiertag Christi Himmelfahrt Abfahrt 08.30 mit Fahrgemeinschaften  
 
12. Mai Walderlebniswanderung mit Oliver Kröner für Familien mit Kinder von 6-12 Jahren 
Sonntag Treffpunkt 09.30 Rondell beim Freibad  
 
2. Juni  4. und letzte Vogelstimmenwanderung mit Dr. Werner Ullmann 
Sonntag Treffpunkt 06.00 in Hemmendorf an der Itzbrücke 
 
6. Juni   Vortrag "Ökologische Energieversorgung vor Ort "  Referent: Norbert Zösch  
Donnerstag 19.00 Frankenstuben      Stadtwerke Haßfurt 
 
9. Juni  Rosenwanderung auf dem ehemaligen Bundeswehrübungsplatz 
Sonntag 09.30 Treffpunkt Südtor Kaserne 
 
16. Juni Fahrradbörse bei der Eiswiese beim SPZ 
Sonntag 10-12 Uhr Annahme Fahrräder;   12-15 Uhr Verkauf 
  15-16 Uhr Rückgabe nicht verkaufte Fahrräder 
 
23. Juni Kräuterwanderung mit Herbert Stang über den ehemaligen Bundeswehrübungsplatz 
Sonntag Treffpunkt 09.30 Parkplatz ehem. Bundeswehrübungsplatz an der Staatsstraße 
 
07. Juli  Schmetterlingswanderung mit Eberhard Ponader und Harald Amon 
Sonntag Treffpunkt 09.30 Parkplatz Frankenstuben 
 
Die für 21.07.2013 geplante Wochenend-Fahrt ins Fichtelgebirge wird auf 2014 verschoben 
 
21.Juli  Tagesfahrt ins Biosphärenreservat "Vessertal-Thüringerwald" 
Sonntag mit Fahrgemeinschaften 
 
07. Sept. Landschaftspflege (Abfuhr Mahd) 
Samstag 09.30 Uhr Hetschingsmühle 
 
13.-15.09. 3. „Eberner Pilztage“ mit Dr. Lothar Krieglsteiner 
  mit TWG, VHS Ebern und Herbert Stang. (Vortrag, Exkursion, Ausstellung) 
 
12.Okt. Obstsortenexkursion bei Altenstein  
Samstag 9 - 13 Uhr 
 
13. Okt. 20. Apfelfest mit Oktobermarkt 
Sonntag Rathaus und Marktplatz  
 
19. Okt. Kulinarischer Abend mit Intermusica im Rathaus Ebern 
Samstag "Rund um den Apfel" 
  19 Uhr in der Rathaushalle 

Seit Sommer 2011 befindet sich die GS der BN-
Kreisgruppe Haßberge in Ebern am Marktplatz 4. 

Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle, um sich über 
Umwelt- und Naturschutzthemen zu informieren.  
Sie erhalten dort Informationen und können Bücher 
ausleihen. 
Tel/Fax-Nr. 09531 944 3566 
Mail: Bund-Naturschutz-Hassberge@t-online.de  
www.hassberge.bund-naturschutz.de  

Buchtipp Zum 100-jährigen Jubiläum des BN Bayern erschien beim Rother Bergverlag ein Führer 

mit 40 Wanderungen durch gerettete Landschaften in Bayern, die es ohne den Einsatz des Bund 
Naturschutz nicht mehr gäbe. Neben ausführlichen Tourenbeschreibungen erzählt jedes Kapitel 
die spannende Geschichte der Rettung dieser Landschaften. Dabei sind u.a. das „Grüne Band“, die 
Rhönschafe und das Hafenlohrtal. (Winfried Berner, „Gerettete Landschaften- ...“, 192 Seiten, 
14,90 €). Es ist im Buchhandel erhältlich und kann in der BN-Geschäftsstelle angeschaut werden 


